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Starenkasten
mittelgroßer Höhlenbrüter-Nistkasten

Vom Prinzip her ist ein Starenkasten wie ein großer  
Meisenkasten, aber mit vergrößerten Maßen.

Einflugloch: 4,5–5 cm Durchmesser.

Bei geeigneter Umgebung (Streuobstwiesen, sonnige Lagen mit 
altem Baumbestand) nutzt auch der Wendehals das geräumige 
Domizil. Gelegentlich verwenden ihn auch Hornissen oder winzige 
Arten von Kleinsäugern wie Siebenschläfer.

Anbringung: Stare bevorzugen ca. 4 m Höhe und  
gesellige Nachbarschaften, daher immer mehrere Kästen anbrin-
gen. Sie vertilgen Schädlinge wie Drahtwürmer, Eichenwickler und 
Frostspannerraupen und können im Obstgarten auch Schäden 
verursachen.

Der Nistkasten für den Wendehals sollte an einer  
geschützten Stelle in mind. 2 m Höhe montiert werden.

Material
•	 1 Boden: 12 x 16 cm (dem Stamm angepasst) 
•	 1 Dach: 22 x 24 cm (dem Stamm angepasst) 
•	 1 Vorderwand: 16 x 28 cm 
•	 2 Seitenwände: 14 x 24 bzw. 28 cm 
	 mit Einflugloch 5 x 7 cm 
•	 20 Holznägel (4 – 5 cm) – 
	 besser sind Schrauben! 
•	 Drahtbügel oder Kokosschnur zum Aufhängen 
•	 2 Riegel (Wiener Schrauben)
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Weitere Nisthilfen 
finden Sie hier.

Wendehals
(Jynx torquilla ) 
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Nisthilfen

Star
(Sturnus vulgaris ) ©
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